
Hinweise 
 

Tagungsort: Rehaklinik Glotterbad / Pavillon 
Fachklinik für Psychosomatik, 
Psychotherapeutische und 
Innere Medizin 

Anschrift: Gehrenstraße 10, 79286 Glottertal 

Anfragen /  
Anmeldung: 

Chefarztsekretariat (Petra Klaiber) 
Tel  07684 809-121  Fax  07684 809-253 
Email: p.klaiber@rehaklinik-glotterbad.de 

Tagungsgebühr: 30,00 € für die Tagungsteilnahme  
einschließlich des gemeinsamen Abendes-
sens in der Rehaklinik Glotterbad am 
Freitagabend. 
Bitte bezahlen Sie bei Tagungsbeginn 
vor Ort in bar. 

 Studierende frei! 
 
 

Name:  

Vorname:  

Titel:  

Straße:  

PLZ/Ort:  

Telefon:  

Email:  

  

Datum:  

Unterschrift:  
 

Anreise 
 

Anreise mit dem Auto: 

Über die A 5 Karlsruhe-Basel - Ausfahrt Freiburg Nord Rich-
tung Gundelfingen/Waldkirch/Glottertal - Schnellstraße B294 
Richtung Waldkirch bis zur Ausfahrt Glottertal - Durch den Ort 
Glottertal ca. 4 Km durchfahren - links in die Badstraße einbie-
gen. 
Von Osten über die A 81 Stuttgart-Singen über Donaueschin-
gen, Hammereisenbach, Urach, St. Märgen und St. Peter ins 
Glottertal. Ca. 300 m nach dem Ortsschild rechts in die Badstra-
ße einbiegen. 
 
Nach ca. 200 m auf der Badstraße haben Sie die Gehrenstraße 
erreicht. 

Parken: links an der Badstraße oder Gehrenstraße 

Anreise mit Bahn und Bus: 

Ab Bahnhof Denzlingen mit Bus 7205 Richtung St. Peter / Kan-
del - In Glottertal Haltestelle Sonne aussteigen - Straße über-
queren und Badstraße hochgehen. 

 
 

Unterkunft 
 

 
 

Informationen zu Unterkünften in Glottertal 
und Freiburg finden Sie unter: 

Tourist-Information Glottertal 
Rathausweg 12  
79286 Glottertal 

Tel   07684 9104-0 
Fax  07684 9104-13 

Email: tourist-info@glottertal.de 
www.glottertal.de 
 
Tourist-Information Freiburg 
Rathausplatz  
79098 Freiburg 

Tel   0761 3881-880 
Fax  0761 3881-1498 

Email: touristik@fwtm.freiburg.de 
www.freiburg.de 

Wie ein Stein im Bauch 
 

Leben in Metaphern 
 
 

 
 

Modellwerkstatt II/2016 
der Thure von Uexküll-Akademie 

für Integrierte Medizin (AIM) 
 

in der Rehaklinik Glotterbad in Glottertal 
am 02. und 03. Dezember 2016 

 
 
 

 

 
 

Rehaklinik Glotterbad 
Fachklinik für Psychosomatik, 

Psychotherapeutische und 
Innere Medizin 

www.rehaklinik-glotterbad.de 

Thure von Uexküll- 
Akademie  für Integrierte 

Medizin (AIM) 
 

www.uexkuell-akademie.de 
 



Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

aufbauend auf dem Konstruktivismus ergibt sich als wichtigs-
tes Ziel der Therapeut-Patienten-Kommunikation der Aufbau 
gemeinsamer Wirklichkeiten zwischen Therapeut und Patient. 
Diese Wirklichkeitskonstruktionen fußen letztlich auf bio-
psycho-sozialen Mustern, die von biologischen, entwicklungs-
psychologischen, kulturell gesellschaftlichen Einflüssen und 
individuellen Lebenserfahrungen geprägt sind.  
Genau hier setzt die moderne Theorie der Metapher ein, nach 
der Metaphern als das "zentrale Sinnesorgan für unsere so-
ziale und kognitive Welt bezeichnet werden" (Lakoff, Johnson 
1998). 

Metaphern durchdringen unser Alltagsleben. Keineswegs nur 
unsere Sprache, sondern auch unser Denken und Handeln. 
Sie spielen bei individuellen und gemeinsamen Wirklichkeits-
konstruktionen eine zentrale Rolle. Stets ist dabei der Körper 
beteiligt: Die Übertragung ("Metaphorein"), nicht die Überset-
zung aus körperlich-sinnlichen Schemata in die Abstraktion, 
ist die große Leistung der Metapher (M. Buchholz 2015). Ent-
sprechend dem Modell permanenter Auf- und Abwärtseffekte 
zwischen den verschiedenen Subsystemebenen des Orga-
nismus (bio-psycho-soziales Modell), lassen sich nicht dualis-
tische Wechselwirkungen auch bei Metaphern studieren: Zum 
einen fungieren sie als metaphorische Projektion körperlich-
sinnlicher Schemata, zum anderen hat metaphorisches Spre-
chen starken Einfluss auf körperlich-sinnliche 
Erfahrungen. 

Schließlich ist die Metapherndiskussion nicht nur im politi-
schen Diskurs unserer Tage höchst relevant, sondern auch 
hilfreich für die praktische therapeutische Arbeit. Vor allem da-
rum soll es auf unserer Modellwerkstatt gehen. Anhand kon-
kreter Therapeut-Patienten-Interaktionen sollen Macht und 
Wirkung von Metaphern konkret analysiert und kritisch reflek-
tiert werden. 

Ich freue mich sehr, dass wir mit Frau Gülich und Herrn Buch-
holz prominente Experten der klinischen Metaphernforschung 
gewinnen konnten und möchte Sie ganz herzlich zu dieser 
Modellwerkstatt ins schöne Glottertal einladen. 

Werner Geigges 
Sprecher des Vorstandes der Thure von Uexküll-Akademie 
für Integrierte Medizin (AIM)  

 

Programmübersicht 
  

Freitag, 02. Dezember 2016 

Moderation: Miriam Haagen 

13.30 – 14.15 Ankommen + Imbiss 

14.15 – 14.45 Begrüßung                     Werner Geigges 
Kurze Vorstellungsrunde                                    
                                          

14.45 – 16.15  Die Rolle der Metapher in der  
Therapeut-Patienten-Kommunikation 
Vortrag und Diskussion    
                                       Michael Buchholz 

16.15 - 16.45 Kaffeepause 

16.45 - 19.00 "Analyse der Rolle der Metapher in  
einem therapeutischen Dialog" 
Workshop                     Michael Buchholz 

19:00 Uhr Mitgliederversammlung 

Ab 20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 

 

Samstag, 03. Dezember 2016 

Moderation: Werner Geigges 

09.00 - 10.00 Vorstellung eines Videogesprächs mit 
einem Patienten             
Kurze reflektierte Kasuistik 
                                       Gerlind Leininger 

10.00 - 10.45 Sprachanalytische Überlegungen zum 
Videogespräch               Elisabeth Gülich 

10.45 - 11.15 Kaffeepause 

11.15 - 12.00 Analyse der Metapher im vorgestellten 
Videogespräch             Michael Buchholz 

12.00 - 13.00 Falldiskussion im Plenum 
Rolle von Metaphern in einer narrativen 
Medizin 

 

Referenten und Moderatoren 
 

Michael B. Buchholz 
Prof. Dr. phil. Dr. disc. pol. 
Lehr- und Kontrollanalytiker am Lou Andreas-Salomé Institut  
Göttingen / Professor an der Internationalen Psychoanalytischen 
Universität Berlin 

Werner Geigges 
Dr. med. 
Chefarzt der Rehaklinik Glotterbad (Glottertal) 
Sprecher des Vorstandes der Thure von Uexküll-Akademie für 
Integrierte Medizin (AIM) 

Elisabeth Gülich 
Prof. em. Dr. phil. 
Fakultät für Linguistik und Literaturwissenschaft  
Universität Bielefeld 

Miriam Haagen 
Dr. med. 
ärztliche Psychotherapeutin für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
Paar- und Familientherapeutin, FÄ Kinder- und Jugendmedizin 
Hamburg 

Gerlind Leininger 
Dr. med. 
FÄ für Innere Medizin 
FÄ für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
Rehaklinik Glotterbad (Glottertal) 

 

 

 

Literaturempfehlungen 
 
Michael B. Buchholz 
Die Macht der Metapher in Psyche und Kultur 
Psychosozial-Verlag Gießen 2015 

George Lakoff, Mark Johnson 
Leben in Metaphern: Konstruktion und Gebrauch von Sprachbildern 
Carl-Auer 2011 

 

 


